
Sie ist ein Ort des gemeinsamen, aber auch 
des individuellen Lernens. Ein Ort der digita-
len Angebote, aber auch des familiären Mit-
einanders. Seit dem Jahr 2013 bereichert die 
Montessori Gesamtschule die Sendenhorster 
Schullandschaft – zunächst als Sekundar-, 
seit 2017 nun als Gesamtschule. Im Fokus 
steht dabei der Anspruch, die derzeit rund 
200 Schülerinnen und Schüler zur Selbststän-
digkeit zu erziehen. Dafür setzt sich tagtäg-
lich ein Kollegium aus etwa 30 Lehrkräften 
mit viel persönlichem Engagement ein. 

Seit dem vergangenen Jahr ist die Schule 
endlich vollständig ausgebaut. Nach einer 
längeren Zeit des Aufbaus sind nun alle 
Jahrgänge belegt, von der Klasse 5 bis zur 13. 
Im vergangenen Sommer konnten die ersten 

jungen Erwachsenen ihr Abitur in Senden-
horst ablegen. Daneben sind aber auch der 
Hauptschulabschluss, der Mittlere Schulab-
schluss und die Fachhochschulreife möglich. 
Die individuelle Förderung steht dabei stets 
im Mittelpunkt. Und in deren Genuss können 
nicht nur Kinder aus der Stadt Sendenhorst 
kommen – denn auch Schülerinnen und 
 Schüler von Drensteinfurt bis Münster, von 
Telgte bis Beckum, von Ahlen bis Hamm sind 
an der Montessori-Schule willkommen. Durch 
Busse ist die Einrichtung am Teigelkamp an 
alle Wohnorte im Kreis Warendorf ange-
bunden. Geplant ist auch die Anbindung an 
Telgte und Münster durch ein Shuttle. 

Inhaltlich hat die Gesamtschule jede Menge 
zu bieten. Projektorientiertes und jahrgangs-
übergreifendes Lernen sind dabei wichtige 
Bausteine. Dafür stehen Wahlpflichtfächer 
und zusätzlich Studienzeiten zum selbst-
gesteuerten Lernen zur Verfügung. Neben 
Englisch wird Spanisch als neueinsetzende 
und weiterführende, moderne Fremdsprache 
angeboten. Auch Module der Berufsorientie-

rung fließen in den Unterricht ein, um den 
Blick auf die eigene Qualifizierung zu lenken.
Um all dies anbieten zu können, braucht es ein 
gutes, eingespieltes Kollegium. Zum multipro-
fessionellen Team gehören Fachkräfte mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten. Lehrkräfte, 
Sozial- und Sonderpädagogen sowie Fachkräfte 
für die Bereiche Lese-Rechtschreib-Schwäche 
(LRS) und Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 
sorgen mit ihren Angeboten dafür, dass an 
der Montessori-Schule alle Schülerinnen und 
Schüler bestmöglich gemäß ihren Bedürfnissen 
gefördert, aber auch gefordert werden. Der 
gebundene Ganztag gibt dem Schulalltag dabei 
eine feste Struktur. Im Nachmittagsbereich 
runden verschiedene inklusive AGs die abwechs-
lungsreiche Gestaltung des Schultages ab.

In Sachen digitaler Ausstattung hält auch die 
Montessori Gesamtschule mit den aktuellen 
Entwicklungen bestmöglich Schritt. In der 
Sekundarstufe I verfügt jede Klasse über iPads, 
in der Sekundarstufe II organisieren sich viele 
Schülerinnen und Schüler ebenso digital. Statt 
mit herkömmlichen Tafeln sind die Räume 
mit Whiteboards und Schnittstellen für die 
digitalen Endgeräte ausgestattet. Sowohl die 
Lehrkräfte als auch die Kinder und Jugendli-
chen werden in diesem Bereich kontinuierlich 
fortgebildet und geschult. Geplant ist unter 
anderem die Ausbildung von Medienscouts, um 
die Medienkompetenz beim Nachwuchs noch 
nachhaltiger zu stärken.

Ein großer Vorteil der einzügigen Montessori 
Gesamtschule ist, dass die Schülerinnen und 
Schüler gerade in der Oberstufe in relativ klei-
nen Lerngruppen unterrichtet werden können 
– die individuelle Förderung in einer familiären 
Atmosphäre stets im Blick behaltend. Auch das 
vielseitige AG-Angebot in der Unterstufe wird 

in kleinen Runden organisiert. 
Eine intensive Beratung und 
Begleitung – von Lehrer zu 
Schüler oder auch von Schüler 
zu Schüler – gehören ebenfalls 
zum pädagogischen Konzept. 
Verankert sind persönliche 
Förderpläne, Berufs- und Lauf-
bahnberatungen, die Beratung 
durch eine Sozialpädagogin, 
Sozialkompetenztrainings 
sowie Tutoren- und Mentoren-
programme. Bei der gemeinschaftlichen Arbeit 
im eigenen Schulgarten können sich die Kinder 
und Jugendlichen noch einmal auf einer ganz 
anderen Ebene begegnen und austauschen. 
Was dort angebaut und geerntet wird, wird in 
der schuleigenen Mensa verarbeitet,  
in der täglich frisch gekocht wird. 

Auch räumlich ist die Montessori Gesamtschule 
bestens ausgerüstet. Vorhanden sind nicht 
nur Differenzierungsräume, die an jede Klasse 
angebunden sind, sondern auch solche mit 
Anschauungsmaterial nach Maria Montessori 
zur intensiveren, individuellen Betreuung 
nach Bedarf. Für Schülerinnen und Schüler mit 
besonderen Bedürfnissen wurden außerdem 
spezielle Rückzugsorte geschaffen. Dadurch 
wird die Schule zu einem Ort des individuellen 
Lernens.

Wer mehr über das pädagogische und räum-
liche Konzept der Montessori Gesamtschule 
sowie über die personelle Besetzung erfahren 
möchte, der sollte sich zwei Termine vormer-
ken. Ein Informationsabend für Neuanmeldun-
gen in der fünften Klasse findet am 16. No-
vember (Mittwoch) um 19 Uhr statt. Zeitgleich 
wird ein Informationsabend für Absolventen 
des Mittleren Schulabschlusses mit Qualifika-
tion für die Oberstufe angeboten. Ein Tag der 
offenen Tür schließt sich am 19. November 
(Samstag) von 9 bis 12 Uhr an. Beide Veran-
staltungen sind unabhängig voneinander und 
können ohne vorherige Anmeldung besucht 
werden.

www.montessorischule-sendenhorst.de

Montessori Gesamtschule Sendenhorst

Info-Abend und Tag der offenen Tür  
für die neuen Fünftklässler und zukünftigen Abiturienten

  INFO-ABEND
16.11.22 – 19 UHR

TAG DER OFFENEN TÜR
19.11.22 – 9 – 12 UHR

Die Montessori-Gesamtschule am Teigelkamp 5 in Sendenhorst

Der Schulgarten
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